
Der Holzweg ist der richtige Weg,  
um bei einem spannenden Beruf mit Erdung 

und Zukunft anzukommen.



Was macht  
den beruf des tischlers  

so besonders?

mit dem werkstoff 
Holz kann man 
eigentlich fast alles
machen.

Man lässt seiner Fantasie freien Lauf und kreiert Dinge, Man lässt seiner Fantasie freien Lauf und kreiert Dinge, 

die es vorher so noch nicht gegeben hat.die es vorher so noch nicht gegeben hat.

Das Schöne daran ist, dass man mit seinen Händen Das Schöne daran ist, dass man mit seinen Händen 

arbeiten kann. Es entsteht etwas Greifbares und arbeiten kann. Es entsteht etwas Greifbares und 

man macht anderen Menschen mit seiner Arbeit eine man macht anderen Menschen mit seiner Arbeit eine 

Freude. Zuerst ist das Gespräch, dann der Plan, dann die Freude. Zuerst ist das Gespräch, dann der Plan, dann die 

Umsetzung im Betrieb mit großen Maschinen und dann Umsetzung im Betrieb mit großen Maschinen und dann 

die Montage beim Kunden vorort. Es fühlt sich gut an, die Montage beim Kunden vorort. Es fühlt sich gut an, 

zu sehen wie seine Arbeit bei den Menschen ankommt.zu sehen wie seine Arbeit bei den Menschen ankommt.



Was sollte ich
für den beruf des tischlers 

mitbringen?

Voraussetzung für Deine Ausbildung als Tischler:in  sind  

ein vollendetes neuntes Schuljahr und ein gutes Abschlusszeugnis.  

Ja – und wichtig ist es, dass Du gerne mit Holz arbeitest und  

Deiner Kreativität freien Lauf lassen möchtest.  

Einige Grundfähigkeiten verlangt der Beruf trotzdem  »

Das Wichtigste aber sind Neugierde, die Freude 

im Team zu arbeiten und Engagement.

» fingergeschicklichkeit

» form- und raumgefühl

» gutes sehvermögen

» gute rechenkenntnisse

» genauigkeit

» technisches verständnis
4
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Was lerne ich?

Das Besondere am Beruf Tischler:in ist dieses Erlebnis:  

Du kannst an einem Projekt durchgehend von der Idee bis zu seiner 

Fertigstellung arbeiten. Die Vielfalt der Aufgaben macht  

den Arbeitsalltag spannend, dementsprechend vielfältig sind auch  

die Inhalte, die Du erlernst:

entwurfs- und 
detailzeichnungen 
erstellen

hölzer, 
werkstoffe 
und hilfsstoffe 
beurteilen

zuschneiden 
(grob- und 
feinzuschnitt)

liefern und 
montieren

kunden 
beraten

funktionsprüfung 
und qualitätskontrolle 
durchführen

holz, holz-
werkstoffe, 
kunststoff 
und metall 
bearbeiten

maschinen und 
anlagen rüsten, 
bedienen und 
wartenwerkstücke 

planen und 
erstellen

beschläge 
einfräsen und 
montieren

oberflächen 
behandeln
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tischlerei
3 Jahre Lehrzeit

oder
tischlereitechnik

4 Jahre Lehrzeit

vertiefung „produktion“ 
(3./4. Lj.) 

vertiefung  „planung“ 
(3./4. Lj.) Wie sieht der beruf aus?

meisterprüfung
Abschluss auf Bachelor-Niveau

lehrabschlussprüfung 
umfasst auch eine Projektarbeit, die  

produktionstechnische Kenntnisse voraussetzt

Auch Lehre mit Matura ist möglich.

– schrank von emil puch

meisterstück von
josef hemetsberger

meisterstück von thomas reisinger

meisterstück von florentina mandorfer –  d i e  w e l t  –

s t e h t  d i r  o f f e n !
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Was ist eigentlich ein 
Tischlereitechniker:in?

Du kannst Deine Lehre um ein Jahr verlängern und im 

vierten Lehrjahr wirst Du dann Tischlereitechniker:in.

tischlereiunternehmen sind in vielen bereichen tätig:  

möbel- und innenausbau, türen, tore, portale, fenster, wand- und 

deckenverkleidungen, holzfussböden oder trockenausbau.  

als tischlereitechniker:in kannst du zwischen dem schwerpunkt

Produktion  und  Planung  wählen.

In der Produktion befasst Du Dich mit dem 

Planen und Überwachen der Fertigung: 

Du wählst Rohmaterialien sorgfältig 

aus, rüstest Maschinen, montierst die 

benötigten Bearbeitungswerkzeuge, 

nimmst die notwendigen Einstellungen 

für die Bearbeitungsabläufe vor, optimierst 

und überwachst den Fertigungslauf. Du 

wartest die Maschinen und kannst bei 

Störungen rasch Lösungen finden.

In der Planung erstellst du 

Pläne der Objekte: Du zeichnest 

Werkzeichnungen, Entwürfe und 

Perspektiven und projektierst 

Raumlösungen. Dazu verwendest 

Du CAD-Programme. Das 

Erarbeiten von Zuschnitts- und 

Detailzeichnungen und die Pläne 

für die Maschinenauslastung 

gehören auch zu Deinem Job.
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“Es ist immer ein bisschen 

Adrenalin dabei. Gestern habe 

ich ganz teure Türen gemacht. Ja 

und wenn da was schief geht, aber 

gottseidank ist alles gut gelaufen.”

– felix

“Du kannst was ganz Neues 

erfinden, was es vorher noch nicht 

gegeben hat und das Schöne ist, 

wenn es bei den Leuten ankommt. 

Sie haben so eine Freude mit 

meinen Möbeln.”

– hanna

“In der Berufsschule lernt man 

alles kennen, bekommt das 

Grundwissen und im Betrieb 

kann man alles umsetzen.”

– mario

“Starte Deine Lehre und lebe Dein 
Talent. Das ist mehr als nur ein Job. 

Das macht richtig Spaß.”

– elias
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oberösterreich ist 
ein Holzland.

tischlereibetriebe bieten 
krisensichere arbeitsplätze. 
ganz in deiner Nähe.

Tischler:in ist man meist mit ganzer Leidenschaft und 

Hingabe. Studien haben gezeigt, dass die Berufszufriedenheit 

hoch ist und die Beschäftigungsmöglichkeiten und 

Aufstiegschancen für junge Tischler:innen enorm sind.

Kein Tag gleicht dem anderen und man kann die Liebe zum 

Handwerk richtig ausleben und mit schönen Tischlerarbeiten 

den Menschen Freude bereiten. Beschäftigung gibt es in 

der Planung, in der Produktion und im Verkauf. Zudem ist 

Oberösterreich ein echtes Waldland, wo die Rohstoffe immer 

nachwachsen. Das hat Charakter und macht Freude.



Tischler:innen machen einfach

wunderschöne Dinge.

Achtung Suchtgefahr.

16

meisterstück von paul hubert

meisterstück von anton strieder

meisterstück von josef hemetsberger

meisterstück von stefan weissenbrunner
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Vielfältig. 
und sehr lösungsorientiert. 

Am Bau-, im Möbel- und Objektbereich.

€ € € €

hightech-beruf
Als Tischler:in brauchst Du 
neben handwerklichem 
Geschick viel technisches 
Gespür für’s Arbeiten mit 
Hightech-Maschinen.

hohes lohnniveau 
Nicht umsonst heißt es: 
Handwerk hat goldenen 
Boden. Als Tischler:in 
kannst Du Dich auf eine 
gute Entlohnung freuen.

sicherer arbeitsplatz 
Mit Deiner Tischler-
ausbildung bist Du ein 
gefragter Mitarbeiter in 
Produktion, Technik und 
Planung oder Montage.

entspanntes arbeitsklima
Wir, die oberösterreichen 
Tischler:innen legen großen 
Wert auf Teamarbeit, einen 
wertschätzenden Umgang und 
faire Arbeitsbedingungen.



landesinnung der tischler und holzgestalter
Wirtschaftskammer Oberösterreich  
Hessenplatz 3, 4020 Linz  ·  T: +43 5 / 909 09 41 22
E: tischler@wkooe.at  ·  www.tischlerinfo.com fo
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